
Festsetzungen nach den Bestimmungen des Baugesetzbuches ( Bau­
GB ) in der Fassung des Gesetzes zur Änderung des Baugesetzbuchs 
und zur Neuregelung des Rechts der Raumordnung ( Bau- und Raum­
ordnungsgesetz 1998 - BauROG) vom 18. August 1997 ( BGBI. 1 S. 
2081 ) in der Verbindung mit der Baunutzungsverordnung ( BauNVO ) 
vom ( BGBI. 1 S.132 ), zuletzt geändert durch Artikel 3 des lnvestitions­
erleichterungs- und WohnbaulandG vom 22.04.1993 ( BGBI. 1 S. 466 ), 
der Planzeichenverordnung 1990 PlanZVO vom 18.12.1990 ( BGBI. 
1991 1 S. 58) sowie der Hessischen Bauordnung in der Fassung vom 
20.12.93 ( GVBI. 1 S. 655 ). 

D
Umgrenzung der Fläche, in der Anlagen für 
kirchliche Zwecke ausnahmsweise zulässig 
sind. Desweiteren ist die Wohnung für 
Betriebspersonal nicht zwingend in Einzel­
häusern, sondern innerhalb des für 
kirchliche Zwecke genutzten Gebäudes zu­
lässig. 

Baugrenze 

Die sonstigen Festsetzungen des Bebauungsplanes Nr. 17 .Industrie­
gebiet " der Stadt Büdingen bleiben unverändert. 

lEXTLICHE F�STSETZUNGEN 

•,wm.:fl 1 :! Abs. 1 und il 8-12 <.lC!> Bß11uG uorn 23. Jum 19(,0 (BGBt. 1, S. 341), § 5 de,,- H.o:-ss,schen Gem•1ndeort1nun9 m o,,,. F•ssv" 

,.,...,n, 1. Juli 1950 (GVBI. S. 103 m,1 den spa1er-cn AA<1,-rungen) und der Verordnvng uber die beuliche Nutzung der Gnmdstucke 

(Bounutzungsverordnvng vom 2f. November 19(,8 8GBL S. 1::!71. 

1 G<!l1un9sbereich 

1. 1 Der Geltungsbere,ch ist im Bebauungspl•n durch eine 5chwarze u,.,terbroche- Linie darges!ell! 

2. Planunqsrechll,che Fe:;;1setz.un9en 

2.,.2 

Ar� der baulichen Nutz.un9 
Die Baugebiet:;;fluchen sind ausgewiesen als 1 M,:;;chgeb,et 

GRZ O 25-ßMZ 2.5 
GRZ 0, !- GFZ ö,t„ 

2. Gewerbeg.-b,et GAZ 0, 8 - GFZ 1, r, 

3. lndustriegeb,el GAZ 0, 8 - BMZ 6, O 
"· -•- ..,1,6 GRZ 0,8 - BM2. 4,o 

Die Zutiissigkeil baulicher und sonst,ger- Anlagen w,rd clurch die it 6, 8, g und 12-14 der- Baunutzc.Jngsvf'rordnung unie, 
Ber-ucks,ch1i!)un<J d<'r ,m folgenden Absa1z. fl!slgf'setzll!n Ausnahmen hestimm1 

Folgl!ndl! Ausnanmen smo:I ,ugelas-.en'. 1. Im G,,wer-begeb,el Wonnunqen fur Betril!bsr,cr<,on�I 
2. Im lndvs1riegebiet Wohnungen tu,- a.,.,,.;,.bs;r,ersonal 

D,ese Wohngeb;:iude fur Bctr,eb>,p<,rsonal durlen nur- als Einzelhaus,.,· m,, mM,imaJ 2 Wohnung„n <,rr,r,-,,e, -,,e,-,,,.n 

n,,. ,.,., .-,1.i,n f'•n•1.-1r • ' '"" i�•·••r- 5,. '"'" 

� Ges111ltun9 der- Wohnqebaude im Miscngeb,et 

OK. Fußboden EG. uber Straf\enhohe 0, 70 m ma><imal. 

2. 2. 2 Dachneig,ung o0 - 35°. D,e Ot1cnfl.:ichen durfen nicht von Gaupen o<�r sonst,gen Aufbauten durchbroch.-.n .,.eroen. 

2. 2. 3 Garagengeböude sind in <Jer l2cst,1l1un,1 (Putz, F.,.rbe, Sockel) den Wohngebauden ilnzugh,ichen. 

2. 2.4 Die Gar-agendacher- s,nd als Flacndacher aus�ubilden. 

2. 2. 5 Die S1raf\eneinfr1eo,gungen sow,c d,t> s,,.11irhen f::,nlr,edigungen Ocr ".:'rundstycl,,e sollen ma„ 1, 0 m Hohe n,chl uberschr, 
Die SockeJhohe der S1raf\eneinlr,,.di9Un9 dar-! 30 cm noch\ uberschr,·,1en. Zugelassen w,•rden offene Einfried,gvng<'n un.-

Bauorund,.•uC'<<' 

a) Die M,ndes1qrunci„cu(l,,.9rol\t' l><'lru91 :i) ,m M,sch9eo,e1 ! . 000 qn 
b} ,m Gewerbcgebiel 2. 000 Q'll 
d Im lndustr,egeb,el J. 000 <l"" 

2. 4 Pflan:i:9ebo1 nac.h § 9 AL>s. 1 Nr. 15 BBJvG 

Emlang der neugeptanten B457 sow,c ;,., M,schgeb,e\ und auf der sudl,chen Seile d,•s Sal,b<'lche• ,s1 e,n Pflan,gcl>ot 
fes19ese1zt. Es wird 7winqend les,c„lc91, '"er nur autochthone {e,nha,moschc) Geholzt" ;,in1u.)U,1nll!n. D ese Pll,1n:i:geb01e 
s,nd nach -bens!ehendem Schf'ffla an,uordn„n. Es wird hiermil les19ese1zt, dal\ zv JeO-m B11uan1rag ,m Bere,ch der 
Pflanzg<'bOI„ gl„ichzeitig ein B<'pllanzungsplan mi! eingereicht „ird. 

� 5 Schall- und EmissionsschuU 

Lau! der- Vornorm DIN 18005 - Sc;hallschutz ,,., St,,dto,b,,.u - wird gen.ErlaB vom 20.6. 197J d„5 H.-,;sischen M,nis1,:rs 
des ln--.ert> der- PlanungsricMpegel wie folgt fes1s;eset1.C: 

Es s•nd nur ,-olch„ a,.,,.,cbe �ul,l<.•,,q, oe, de"en 
ge ... ahrlc,s1e, ,st, daß A„ucr.- uno C„r-uch�bel�­
s119u",;:"n n•chl en1s1er,,•n lo.onncn und d,, YOr 
Sl<."hend<."n FestS<'l7u"gen der Vorr,or,n 01N 18005 
,n 1<ein<'m Fall uh<.'r',chr,11„n ,....,-r,J,·n 

l, M,schg„b,et 
•Sot,.1DtPGF..siEr 

2) G„w.-rbeg<"b,et 

3) lndust, �<·•·n,,., 

60 d:l/T ag 
4S .;;i,/1Ja�-" 

5� d'D/T 1>9 
">0 db/N,c.ht 

70 ,.,:1 J<j 
(,� dt>/,....,,..i,, 

Es w,re1 h,,.,.,.,,, ,,..,,q,'!.elll, o"(I Ju Jedem Oauamr.,,, ein Nacr. .. ,ci<. u1>.-,- Larmschull, Lur:. u-,<1 Wass.,·rrc,nh,•,, 

4 6 eAVWERl{SGRüNO'JI\IG 

IM MISCHGEBIETS·GURTEL, UM DIE LANDNIRTSlHAffi FLAO-f. HE.fU-1. MUS.SEN VOR BAU□EGlNN 
ElESOt-OERE GfU{JU'IGSBOHRUNGEN VORGENOMI-EN 'M:ROEN 

HINWEISE: 
1. DIE 20KV-FREILEITUNG WIRD VON DER OVAG-FRIEOBERG WERHALB QES 8-PL.Ai'P:) VERKABELT 

l DIE STELLPLATZE SOWIE GARAGEN FÜR Pkw SIND LAUT ERL:\SS DES f-ESS. MINISTERS CES IN!'-EAN 
VOM 2l.10.7l !RCHTUNlEN UBER E!NSTELLPLÄTZ!:)-IN OEA .E'NEILS GlJLTIGENFASSl.,NG-AUF- DEM 
GRUNDSTOCK ZUERR!CHTl::N UND NACHZUWEISEN 

81.::STANDTEllt c;p; BE.BALIUNGSP!t.NES SIND: 

ol ZtlCHNUt>.G IM MAS5r AR 1 1 000 
,1 TE Xi UCHE FES-:-SEIZUNGEN 

Ar--iLAGE · BEGl,tJ:�DUNG 

VERFAHRENSVERMERKE: 

1. Die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Büdingen hat am 19.02.1998 
die Änderung des Bebauungsplanes Nr. 17. Industriegebiet· beschlossen. 

2. 

3. 

4. 

5. 

Die von der Planung benührten Träger öffentlicher Belange sind mit Schrei­
ben vom 08.04.1998 Z.\/,r Abgabe einer Stellungnahme aufgefordert worden. 

Büdingen, den . 2 2· Okt. 1998 

� 

? ... ��-) >-
\V ....._ 1 .(� 

'·-:-'/'-10/ 

Der Entwurf der 3. Änderung des Bebauunngsplanes Nr.17. In­
dustriegebiet· hat in der Zeit vom 28.07.1998 bis zum 28.08.1998 
nach § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich ausgelegen. Die öffentliche Aus-
legung ist mit dem Hinweis, daß Bedenken und Anregungen wäh-
rend der Auslegungsfrist von jedenmann schriftlich oder zur Nieder-
schrift vorgebracht werden können, am 18. 07.1998 im Kreisanzei-
ger für Wetterau und Vogelsbergkreis ortsüblich bekanntgemacht 
worden. 

Büdingen, den 2 2 Okt. 1998 

Die Stadtverordnetenversammlung hat am 16.09.1998 den Entwurf 
der 3. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 17. Industriegebiet· in 
einem Teilbereich im vereinfachten Verfahren beschlossen. 

2? Okt. 1998 Büdingen, den ........................... . 

Die Satzung wurde gern.§ 10 BauGB und§ 7 Abs. 3 HGO in Verbindung 
mit§ 6 Abs. 4 der Hauptsatzung der Stadt Büdingen vom 23.11.84 am 
...... .3..1...0kt..1998 ..... ortsüblich unter Hinweis auf ihre Auslegung be­
kanntgemacht. 

Die Satzung ist somit am ..... 0.1..N.oM ... 1998 

Büdingen, den .'. J.8, .. N.0.Y: .19.98 .. 

BÜDINGEN STADTTEIL BÜDINGEN 

3. ÄNDERUNG DES BEBAUUNGSPLANS NR. 17. INDUSTRIEGE­
BIET" IN EINEM TEILBEREICH IM VEREINFACHTEN VERFAHREN 
GEM. § 13 BAUGB I.D. FASSUNG VOM 18.08.1997 (BGBI. I S. 2081) 
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